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„Die Liebe zum Leben lehrt uns zu leben, und das hört auch in Krisen nicht auf. Im 
lebenslangen Lernen bleiben die Themen: sich einlassen und sich wagen, das Mögliche 
umarmen und das Unmögliche akzeptieren, Gesundheit als sinnliches Glück fühlen und 
Krankheit als komplementäre Kraft erleben können, die die Liebe zum verletzten Leben 
herausfordert und den Geist der Demut lehrt. Leben ist Berührtsein, Beziehung, 
Widerspruch, Wandlung und Veränderung, nie eine Kopie, immer ein Original - und 
gesunde wie kranke Menschen sind seine lebendigen Beispiele. Darüber wollte ich 
schreiben, und auch darüber, dass es für mich gerade in der Begegnung mit Menschen in 
Krisen immer wieder überwältigend ist, wie fantasievoll und mutig Menschen in 
bedrohlichen Situationen, eine Lebens- und Überlebenskunst entwickeln, um aus dem 
Geschenk der nackten Geburt etwas Sinnvolles zu machen, das sie leben lässt, ihren 
Namen trägt und auf Anerkennung wartet.“  
 

Krankheit verstehen lernen und der eigenen Gesundheit vertrauen 
Wenn wir krank werden und Diagnosen wie Brustkrebs, Herzinfarkt, Depression oder 
Burnout bekommen, steht das Leben Kopf und vor einem biografischen Aufruhr. Die 
medizinischen Begriffe fliegen wie giftige Pfeile durch den Lebensalltag, besetzen Denken 
und Fühlen, erzeugen Zweifel, Angst oder Gleichgültigkeit. Auf unterschiedlichste Weise 
ruft das Leben um Hilfe und sucht nach Antworten, die die körperliche, geistige, seelische, 
soziale oder auch sinnstiftende Dimension des Geschehens verstehbar und aushaltbar 
machen könnten.  
 

Der Mensch ist mehr als sein Befund!  
Warum jetzt? Warum hier? Woher kommt die Krankheit, wohin geht sie? Wie unter-
scheiden sich die Geschichte der Krankheit und die Geschichte des erkrankten Menschen? 
– dies waren zentrale Fragen in der biografischen Medizin Viktor von Weizsäckers, mit 
denen die Experten aufgefordert waren, sich neben den pathologischen Befunden auf die 
subjektive Welt des Krankseins einzulassen, in der der Kranke lebt und leidet. Patienten 
fragen: Haben wir etwas falsch gemacht? Oder ist die Krankheit ein unvermeidbarer 
Schicksalsschlag oder gar eine Strafe wegen Ungehorsams? Der Mensch ist mehr als sein 
Befund! Nicht die Krankheit als medizinischer Sachverhalt, sondern das Kranksein, das 
Erleben der Krankheit rütteln den erkrankten Menschen wach, schenken ihm Einsichten 
und eröffnen Wege zu einer „neuen Gesundheit“, in die die Erfahrungen mit der 
Erkrankung eingehen.  
 
Annelie Keil ist in ihrem lebensnahen Buch „Wenn die Organe ihr Schweigen brechen 
und die Seele streikt“ der Verborgenheit der Gesundheit in der Krankheit auf der 
Spur. Für sie sind beide das Ergebnis der lebendigen Gestaltungsarbeit des Subjekts 
und seiner Hoffnung auf ein sinnstiftendes Leben in eigener Verantwortung.  
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